
danke

Das Goldbekhaus kooperiert mit vielen Part-
nerinnen und Partnern in und um Hamburg 
und wird von vielen Einrichtungen unter-
stützt – Ihnen allen gilt unser besonderer 
Dank: 
Aktion Mensch | Alsterdorfer Assistenz West | Akademie 
für Kinder | Arap Culture | Basis und Woge | Bauspielplatz 
Poßmoorwiese | Behörde für Kultur und Medien Ham-
burg | Beirat Goldbekhaus | Bezirksamt Hamburg-Nord | 
Bezirksversammlung Hamburg – Nord | biff Winterhude e.V. | 
Bodelschwingh Ev. Stiftung | Bücherhalle Winterhude | 
Bündnis KulturWert – Faire Tarife für alle | Bürgerhaus 
Barmbek | Bürgerschaft Hamburg | Bundesvereinigung So-
ziokultur | Campus Uhlenhorst | Clubkombinat | Dancealot | 
Dezent PA | dhu Stiftung | Diary Slam | Dirk Dechring von 
Licht + Audiodesign | Dohse & Partner Architekten | DOSB |  
ella Kulturhaus Langenhorn | Ev. Stiftung Alsterdorf | Fach-
schule für Soziale Arbeit Alsterdorf | Fonds Soziokultur | 
foodsharing.de | fördern und wohnen | Forsmannschule | 
Gabriel Gabrielides | GOLDBEKHOF e.V. | Goldene Stunde | 
Goldbek-Schule | Hamburger Abendblatt | Hamburger Come-
dy Pokal | Hamburger Handschlag IT Support | Hamburger 
Kanu-Verband e.V. | Hamburger Sparkasse HASPA | Hambur-
ger Sportbund e.V. | Hamburger Sportjugend e.V. | Hambur-
ger Volkshochschule | Hanzz Wurst | hejnorden GmbH | 
 Hijack art & music space | Hochschule für bildende Künste 
Hamburg | Homann-Stiftung | Hood House | Initiative Musik | 
ITEMS Africa | Jazzbüro Hamburg | Jugendberatung 
Bodelschwingh | jwh entertainment GmbH | KinderKultur-
Karawane | Kirchengemeinde Winterhude-Uhlenhorst | Kita 
ASB | Kita Ballin an Bord | LAG – Kinder- u. Jugendkultur e.V. |  
LAG Jugend und Film Hamburg | Laut & leise Soundsysteme | 
Leben mit Behinderung Hamburg | Lesecafé Stadtpark | 
Livekomm | mit2wo | Mittenmang – Kirchennahe Stiftung 
Winterhude-Uhlenhorst | Mobile Spielaktion | Motte e.V. | 
Music is 4 Lovers | Pat*innen der Kinderetage | Pure Water 
for Generations | Q8 – Quartiere bewegen | Regionalkon-
ferenz Winterhude-Süd | Sahneschnitte | Seiteneinsteiger 
e.V. | Sit 'n'Skate – Destroying Stereotypes! | Spaziergaeng | 
Special Olympics | Sprinkenhof GmbH | Stadtkultur Hamburg 
e.V. | Storytelling Arena | SUP Unity | Stella Jürgensen | 
Stiftung Kultur Palast HH | tagewerk.jarrestadt | Über den 
Tellerrand – Community Hamburg | Verband für Turnen und 
Freizeit | Weiße Speiche e.V. | Winterhuder Wochenblatt | 
Winterhuder Tischnachbar | Working Products | Zinnschmel-
ze | sowie vielen großartigen Einzelspender*innen, ehren-
amtlichen Helfer*innen, sowie den hoch engagierten Kurs-, 
Workshop-, Gruppen- und Projektleiter*innen.

katharina.lauer@goldbekhaus.de

mit allen Wassern gewaschen

WIR IM QUARTIER

Eine Kooperation für Zusammenhalt in der 
Nachbarschaft, gemeinsam mit Q8 – Quar-
tiere bewegen und der Ev. Kirchengemeinde 
Winterhude-Uhlenhorst unter Beteiligung 
vieler ehrenamtlich Engagierter. 
Austausch und Begegnung im Quartier. Beim 
Aktionstag nachhaltig nachbarschaften waren 
zahlreichige Wir im Quartier-Projekte vertreten: 
Inkluvention, die Nähwerkstatt und das Empathie-
mobil von Moment-Mal gaben Einblicke in ihr Tun. 
Und der Chor Songs from Home, der 2023 weiter 
in der Anzahl seiner Mitglieder wuchs, trat bei 
strahlendem Sonnenschein auf.  
Fleißig Pizza aus dem Lehmofen gebacken haben 
wir beim Familienfest Sommerhude mit sage und 
schreibe 800 Gästen auf dem Bauspielplatz Poß-
moorweg. Besonderer Dank geht an die Ehrenamt-
lichen, die uns hierbei unterstützt haben. 
Spaß, abwechslungsreiche Bewegung und Gemein-
schaft! Unsere integrativen Sportangebote 
wurden weiterhin gut angenommen – von Bauch-
tanz und Dabka bis Beachvolleyball und Slackline im 
Stadtpark im Rahmen vom Active City Summer. 
Das beliebte Eltern-Kinder-Turnen hatte einen 
Wechsel: wir verabschiedeten Fariba als Leitung und 
durften dafür Aron und Sabine begrüßen.  
In der Fahrradwerkstatt und der Nähwerk-
statt wurde fleißig repariert und geschneidert. 
Im Rahmen der DIY-Projektreihe nähte Youssef 
mit Teilnehmenden Bauchtaschen, Kinderpyjamas 
und mehr. Außerdem fand ein Nähworkshop für 
Frauen in Kooperation mit MITmacher statt. Die 
Aktionen erfreuten sich großer Beliebtheit! 
Das Ausflugsformat Gesund unterwegs mit Über 
den Tellerrand Hamburg unternahm Familienaus-
flüge. Und ein WIQ-Ausflug in die Erlebnisausstel-
lung Kids im Dialog begeisterte Kinder und ihre 
Eltern. Die Kooperation MomentMal! setzte auch 
in 2023 wieder ein gemeinsames Projekt um: Dazu-
geHören! In einer Mal- und Sprayaktion gestalte-
ten die Künstlerin Marambolage und Kinder aus 
der Nachbarschaft den Kinder-Bücherschrank 
in der Opitzstraße, der kostenlosen Zugang zu 
internationalen Kinderbüchern bietet.

daniela.sendker@goldbekhaus.de
tino.holzmann@goldbekhaus.de
hanna.schienke@goldbekhaus.de
hannes.engl@goldbekhaus.de

vorstand

»Nur wer sich ändert, bleibt sich treu«. Dieses 
Zitat aus einem Lied von Wolf Biermann will mir 
nicht mehr aus dem Sinn. Die Umwälzungen der 
letzten Jahre haben unser aller Vorstellungswel-
ten auf den Kopf gedreht. Vieles war zuvor un-
denkbar. Aber Nostalgie oder Wehklagen über nicht 
rechtzeitig gesehene Gefahren helfen nicht weiter: 
es gibt viel zu tun und mahnt Individuen wie auch 
Institutionen anzupacken und zu gestalten. 
Das Goldbekhaus nimmt diese Verantwortung 
wahr und verändert sich dabei beeindruckend. Das 
liegt an der neuen Geschäftsführerin, Katharina 
Behrens, die im Sommer 2023 ihr »Einjähriges« 
mit uns gefeiert hat. Und der offensichtliche 
Generationswechsel im gesamten Team trägt dazu 
bei. Das Goldbekhaus war lange nicht mehr so 
jung! Und das geht einher mit vielen neuen Ideen 
und mit viel frischem Mut – auch derer, die schon 
länger an Bord sind. 
Das Neue ist nicht Selbstzweck. Zusammen mit 
dem Beirat freuen wir uns darüber, wie das Haus 
dabei verlässlich und sich treu bleibt. Aber diese 
Prozesse tun sich nicht von alleine, sondern 
machen viel Arbeit. Wir danken allen Hauptamt-
lichen und allen künstlerischen, handwerklichen, 
technischen und sportiven Honorarkräften, dass 
sie das Haus und das Quartier bereichern.  
Auch Bauten sind Veränderungen unterworfen. 
Das seit langem angekündigte große Bauvorha-
ben auf dem Gelände ist nach wie vor äußerlich 
nicht sichtbar. Aber wir hoffen weiterhin, dass 
es organisatorisch und finanziell in absehbarer 
Zeit umgesetzt werden kann. Dabei geht es nicht 
darum, das Goldbekhaus mit einer neuen Halle zu 
vergolden. Wenn die Pläne aufgehen, kann das Haus 
dadurch barriereärmer und nachhaltiger werden. 
Auch das wird allerhöchste Zeit. 
Profitieren Sie vom Neuen und vom Vertrauten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihre Beteili-
gung am respektvollen und vielfältigen Miteinan-
der in Winterhude!
 
Kai Peters | Angela Gobelin | Petra Oelker 
vorstand@goldbekhaus.de
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nachhaltig – inklusiv – nachbarschaftlich

Das Goldbekhaus hat auch im Jahr 2023 seine Grundsätze von Nachbarschaft, Inklusion sowie Nachhaltig-
keit weiterverfolgt, gleichzeitig innovative, neue Ideen umgesetzt und Projekte konzipiert. Wir verstehen 
uns als Haus für die gesamte Nachbarschaft und konnten vergangenes Jahr in vielen Bereichen Besucher-
rekorde verzeichnen. Unsere Freude darüber ist weiterhin ungebrochen und wir danken allen, die zu uns 
kommen. 
Im Sommer hat auf dem Hof der erste Nachhaltigkeitsmarkt stattgefunden, organisiert vom Team »Wir 
im Quartier«. Der Bereich Inklusion unter Leitung von Hannes Engl hat sich innerhalb kürzester Zeit ein 
sehr gut funktionierendes Kooperationsnetzwerk aufgebaut und setzt vielbeachtete inklusive Projekte 
und Workshops um.  
Die Arbeit mit Geflüchteten ist weiter ein wichtiger Schwerpunkt unserer Arbeit. Mit Alphabetisierungs-
kursen, einem interkulturellen Chor und einer erstmals angebotenen Frauendisko versuchen wir, so viele 
Menschen zu erreichen, wie möglich. 
Unsere konstanten Angebote wie Flohmärkte, Winterhuder Tanznacht, vielfältige Musikveranstaltungen, 
unsere Theatergruppen und die Angebote des Vereins erfreuen sich großer Beliebtheit und sind häufig 
ausgebucht. 
Unsere Vermietungen decken von Aktivgeburtstagen für Kinder bis zu mehrtägigen Firmenworkshops 
und dem Weinfest ein großes Spektrum ab und hinterlassen stets zufriedene Mieterinnen und Mieter, die 
gerne wiederkommen. 
Die Herausforderungen indes sind die gleichen geblieben. Der Neubau der Halle hat sich um ein weiteres 
Jahr verschoben und die Tariferhöhungen können dauerhaft nicht von uns allein getragen werden. In der 
Vergangenheit wurden zur Deckung der Tariferhöhungen die sowieso schon geringen Stunden bei glei-
chem Arbeitsvolumen gekürzt, was aus heutiger Sicht schlicht unglaublich und aus meiner Sicht einmalig 
im an den TVL angelehnten Bereich ist. Die Initiative Kulturwert engagiert sich zudem für eine gerechte 
Eingruppierung in der Soziokultur. Unser besonderer Dank gilt dabei Corinne Eichner von Stadtkultur 
Hamburg, die sich unermüdlich für die Belange der Zentren einsetzt. Das Team des Goldbekhauses ist 
motiviert, ideenreich, blickt stets weit über den Tellerrand hinaus und ist hochqualifiziert. Solche Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter verdienen eine angemessene und marktgerechte Bezahlung. Sonst hat die 
Soziokultur bald keine mehr. 
Das Jahr 2024 beginnt mit der Suche nach einem neuen Mieter für die Gastronomie und den Vorberei-
tungen für den möglichst barrierefreien und modernen Relaunch unserer Website. Es bleibt wie immer 
spannend bei uns. 
Ich bedanke mich bei dem Team des Goldbekhauses, bei unserem Vorstand, dem Beirat und den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern des Bezirksamts für das vergangene Jahr und freue mich auf 2024. 
 
Herzliche Grüße vom Goldbekkanal von  
Katharina Behrens

katharina.behrens@goldbekhaus.de

goldbekhaus verspielt 
kinderkultur

Yeah… wow… zong! Wie schreibt man eigentlich 
einen Comic? Elf Kinder aus Winterhude wollten 
es wissen und gestalteten schwuppdiwupp ihren 
eigenen Comic mit Dunja Schnabel. Cool…, freu, 
kicher, Respekt! 
Sie waren wieder da! Dieses Mal sechs Jugendli-
che aus Tansania im Rahmen der KinderKulturKa-
rawane, die elf Kinder aus Hamburg in die Kunst 
der Akrobatik und des Tanzes einführten. Es war 
ein besonderes Highlight, denn auch das Begleit-
programm mit einem Ausflug in eine Kletterhalle 
und ein Kinonachmittag war gelungen. Das Fazit: 
Vertrauen untereinander ist das A und O bei der 
Akrobatik. 
5 statt 2 Jahre mussten wir auf das dies-
jährige Familienfest Sommerhude warten. 
Und obwohl die Kapazitäten der zahlreichen 
Kooperationspartner*innen im Stadtteil erstmal 
nur für zwei Stunden reichten, sind trotzdem 
sage und schreibe etwa 800 Besucher*innen 
gekommen – uff! Es war schön, das Wetter hat 
gepasst und die Freude war allen bei Saft und 
Kuchen ins Gesicht geschrieben.  
Dazu Spielstationen und Bühnenshow – überall 
war Hochbetrieb. Der Plan: das nächste Mal 
(2025!?) kann man an den Spielstationen wieder 
länger verweilen. 
Eine Freude war es für alle neugewonnenen 
kleinen (und großen) Theaterfans, die Sommer-
vorführungen und das Weihnachtsmärchen des 
Theater Mär im Goldbekhaus mitzuerleben. Das 
möchten wir so gerne weiter ausbauen!
 
astrid.jawara@goldbekhaus.de
tino.holzmann@goldbekhaus.de

goldbekhaus vernetzt 
nachbarschaft

nachhaltig nachbarschaften macht Spaß und 
Sinn. Grund genug einmal zu schauen, wer denn 
alles so nachhaltig nachbarschaftet und was sie 
so tun. Bei sommerlichem Wetter kamen beim Ak-
tionstag im August Engagierte aus den verschie-
densten Bereichen zusammen. Es war ein Tag wie 
ein Plädoyer dafür, wie viel Spaß Nachhaltigkeit 
auf nachbarschaftlicher Ebene macht. Die Wel-
come Werkstatt zeigte uns u.a. wie wir mit Hilfe 
eines 3D Druckers Sachen reparieren können. Mit 
dem Unverpacktladen, Streubar, haben wir in 
kürzester Zeit Deos gefertigt. Bei Claudia Bothe, 
der Imkerin aus dem Matthäusgarten, haben wir 
Einblicke in die Kunst des Imkerns erhalten. Und 
natürlich waren unsere Gartenfreund*innen aus 
dem Matthäusgarten und der tolle FuhlsGarden 
vertreten mit spannenden Aktionen. Der Fairtei-
ler am Goldbekhaus zeigte uns , wie viele leckere 
und gute Lebensmittel gerettet und verbraucht 
werden. Und natürlich waren unsere ganzen 
WIQ-Projekte und weitere ein wichtiger Teil der 
Szenerie. Wir danken allen Beteiligten und freuen 
uns schon jetzt darauf, in 2024 nachhaltige The-
men für eine zukunftsgewandte und lebenswerte 
Nachbarschaft mit euch zu bewegen. Alle sind 
herzlich willkommen, sich mit uns zu engagieren! 
Parallel zum Winterhuder Stadtfest sorgte The-
ater Mär mit dem Kindertheaterstück »Elmar, 
der bunte Elefant« für Begeisterung auf unserem 
Hof. Und zur Weihnachtszeit gab es mehrere 
ausverkaufte Vorstellungen von »Die kleine Raupe 
Nimmersatt « zum Besten.
 
tino.holzmann@goldbekhaus.de  
daniela.sendker@goldbekhaus.de

goldbekhaus vereint 
inklusion

Barrierefrei und Spaß dabei! Einiges an Teil-
habeformaten konnten wir im Goldbekhaus und 
im Stadtteil bereits umsetzen. Mit der inklusiven 
Workshopreihe Move it! haben wir gezeigt, was 
zu Wasser und zu Lande so alles gemeinsam in 
Bewegung gebracht werden kann. Das inklusive 
offene Kreativlabor Inkluvention ist mit seinen 
bunten Werken und Künstler*innen überall im 
Stadtviertel aufgetaucht, ein Nachfolgeprojekt 
steht in den Startlöchern. Wir haben Ton ins 
Dunkel gebracht und im Rahmen des Projekts 
Theater ADd-on die Audiodeskription erfolgreich 
in die Bühne zum Hof geholt. Unsere hauseigene 
inklusive Theatergruppe theater 36 hat mit 
ihrem neuen apokalyptischen Stück ]mit mir. die 
sintflut[ ihr 15-jähriges Jubiläum bei uns gefeiert. 
Und wir hatten die tollen Leute von Sit'n'Skate 
mit ihrem Sommerfest zu Gast.  
Viele neue Kooperationen sind angekurbelt, alte 
wiederbelebt worden – alle mit dem Ziel, Menschen 
mit und ohne Behinderung zusammenzubringen, 
Barrieren in den Köpfen zu zermalmen und die 
Stadtteilkultur sowie das Viertel mit interaktiven 
Formaten zu bereichern. Mit vier hauptamt-
lichen Mitarbeiter*innen mit Behinderung im 
Team schreitet das Goldbekhaus in die Zukunft. 
Ein herzliches Danke allen Unterstützer*innen, 
Kooperationspartner*innen und Förder*innen!  
Es gibt allerdings noch viel zu machen, was die 
Zugänglichkeit zu unserem Zentrum angeht. Pro-
grammatisch, personell und baulich sowieso. Aber 
wir versprechen euch: Wir bleiben am Ball, einiges 
ist in Planung, lasst euch überraschen!
 
hannes.engl@goldbekhaus.de

goldbekhaus beschwingt 
Musik | Theater | Comedy

Ein bunter Strauß an kulturellen Möglichkeiten.
Globale Musik und jüdische Musik bestimmen 
den Inhalt des Musikbereiches. Neu hinzugekom-
men sind Klezmersessions und Klezmerwork-
shops, welche sich großer Beliebtheit erfreuen 
und auch fortgeführt werden. Highlights waren: 
Hafn-Lider mit Daniel Kahn, Die Athenians, 
Blondzhedike Lider von Katherina Ostrovska, 
Thrax Punks aus Nordgriechenland, Dobranotch, 
BigBandBerthaBlau, 10 Jahre Stella's Morgen-
stern und Bun-Jon & The Big Jive. 
Listen carefully – unsere szenischen Lesungen 
erfreuen sich großer Beliebtheit bei allen, die 
englische Literatur lieben und diese mit viel 
Mimik und Gestik lebendig auf der Bühne präsen-
tiert bekommen.  
Schlechtes Wetter gibt es nicht... aber nicht 
alle haben die passende Kleidung. Der Sommer 
2023 war doch sehr mäßig und so mussten wir 
bei allen open-air-Veranstaltungen von Summer 
in the Hood zittern, ob das Wetter hält. Und so 
kamen am Ende nicht so viele Besucher*innen 
wie erhofft. Das Programm war großartig: Musik, 
Kabarett, Comedy und eine Lesung begeisterten 
die Besucher*innen. 
Kurzweiligkeit garantiert. Der Diary Slam  
brachte unser Publikum an drei Abenden zum 
kollektiven Lachen. Wir bringen weiterhin das 
Tagebuch auf die Bühne.
 
jürgen.krenz@goldbekhaus.de 
peter.rautenberg@goldbekhaus.de 
raphaela.kruse@goldbekhaus.de 
astrid.jawara@goldbekhaus.de

goldbekhaus vergnügt 
Parties | Märkte

Tanzend geht's. Mal melancholisch, mal be-
schwingt, mal rockig, mal schwebend bewegten 
sich die Besucher*innen auf den verschiedenen 
Tanzflächen im, am und um das Goldbekhaus 
herum. Die Winterhuder Tanznacht begeis-
terte dieses Jahr besonders viele Gäste, der 
frühe Beginn um 20 Uhr wird gut angenommen. 
Swing, Tango Argentino und Tanz inTakt sind 
aus dem Programm des Goldbekhauses gar nicht 
mehr wegzudenken. Im Sommer genossen wir 
gemeinsam mit den zahlreich erschienenen 
Besucher*innen die beliebten Tanz den Hof 
Veranstaltungen – gefördert von der Bezirks-
versammlung Hamburg Nord – mit Livemusik 
und Einführungsworkshops Swing und Tango 
Argentino. Exklusiv für Frauen begeisterte die 
DJ TaTTz mit Global Beats bei Tanzen und Feiern 
für Frauen. House Musik vom Feinsten: der 
Hijack Club sorgte in unserer Bühne zum Hof für 
heiße Stimmung. 
Publikumsliebling Flohmarkt. Bei jedem Wind, 
bei jedem Wetter. Drinnen wie draußen. Auf 
20 Märkten ließ sich bei uns über das ganze 
Jahr verteilt das ein oder andere schöne Stück 
finden. Wir sind gespannt auf das nächste Jahr 
und laden alle gerne wieder ein, die das Stöbern, 
Schlendern und Schnacken auf den Märkten so 
lieben!
 
jürgen.krenz@goldbekhaus.de 
suse.hartmann@goldbekhaus.de 
raphaela.kruse@goldbekhaus.de 
hanna.schienke@goldbekhaus.de

goldbekhaus kopfüber 
kulturelle bildung & kulturNverein

Was für ein Theater! Berührend, irritierend, 
begeisternd, fröhlich, faszinierend, beglückend, 
beängstigend und immer anhaltenden Applaus 
auslösend, so erlebten wir Die Herbst-Zeitlosen, 
BÜHNENLUST, den Impulsgenerator und theater 
36 bei ihren Premieren und Werkschauen. Die 
mutigen Spieler*innen experimentierten und 
loteten ihre Grenzen aus und konnten sich immer 
darauf verlassen, dass sie professionell von ihrer 
jeweiligen Regie begleitet werden.  
Der Sommer war zwar äußerst nass von oben, 
aber dennoch wurde das Kursprogramm auf dem 
Wasser mit Ferienprogrammen, Abendtörns für 
Erwachsene, Anfänger*innenkurse mit und ohne 
eigenem Board, Eltern-Kind-Workshops beim 
Stand Up Paddling und beim Kajakpaddeln prima 
angenommen.  
Kurse, Vereinsgruppen und Workshops im 
Bereich Bewegung und kreativem Ausdruck hatten 
im gesamten Jahr wieder Konjunktur und wurden 
stark nachgefragt. Ein Highlight waren unsere 
Wochenendworkshops im Bereich Aquarellieren 
und Zeichnen, in denen wir uns die Zeit genommen 
haben, ein Thema aus vielfältigen Perspektiven 
zu beleuchten. Unterstützt wurden wir durch 
verschiedene Life-Modelle zum Portraitieren, die 
wir an mehreren Terminen begrüßen durften und 
die uns im Sommer auch für einen Doppelakt zur 
Verfügung standen.
 
suse.hartmann@goldbekhaus.de 
alex.persiel@goldbekhaus.de


